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Ing. Manfred Fass

Bürgermeister der
Stadt Laa/Thaya

Liebe Mitbürgerinnen!
Liebe Mitbürger!

Die Stadt Laa und die Region haben sich in den letzten 
Jahren sehr positiv entwickelt. Große Sorge bereitet mir je-
doch der immer stärker werdende Vandalismus, durch den 

sinnlos Einrichtungen in unserer Stadt zerstört oder mutwil-
lig beschädigt werden. Gewisse Punkte sind scheinbar immer 
wieder im Brennpunkt dieser Aktivitäten, welche uns schon 
Schäden in Höhe von mehreren zehntausend Euro beschert ha-
ben. Diese Entwicklung ist nicht nur auf Laa begrenzt, soll uns 
aber deshalb nicht gleichgültiger werden lassen. Ich kann Ihnen 
versichern, dass wir nun Maßnahmen setzen werden, um jenen 
wenigen Zerstörern das Handwerk zu legen. Bereits zwei Mal 
waren wir mit Unterstützung der Polizei bei der Ausforschung 
der Täter erfolgreich. Technische Hilfsmittel werden in Zukunft 
an verschiedenen Orten eingesetzt werden, da es nicht mehr 
vertretbar ist, diese Provokationen und sinnlosen Zerstörun-
gen hinzunehmen. Wir bitten um Ihre Mitarbeit und sichern 
Ihnen absolute Diskretion zu, wenn Sie uns Hinweise geben 
können. Auch Beschädigungen, die von uns noch nicht fest-
gestellt wurden, melden Sie bitte im Bürgerservice der Stadt 
Laa. Vielen Dank im voraus für Ihre Mithilfe.

Nachdem wir wenige Tage vor der Urlaubs- und Ferien-
zeit stehen, darf ich Ihnen einen erholsamen Urlaub, den 
Landwirten eine gute Ernte und allen Schülern und Stu-
denten schöne und erholsame Ferien wünschen.

Mit den besten Grüßen

Ihr
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Verkehrsinfrastruktur
verbessert

Nachdem der öffentliche Verkehr durch die 
Errichtung der Schnellbahn S 2 entscheidend 
verbessert wurde, sind unsere Bemühungen 
nun auf eine weitere Feinabstimmung der 
Fahrpläne und die Ausstattung der Bahn-
höfe gerichtet. 

In den letzten Wochen trafen sich sämt-
liche Bürgermeister der - an der B 6 lie-
genden - Gemeinden zu Abstimmungsge-
sprächen über den weiteren Ausbau dieser 
wichtigen Straße. Dabei wurde auch der 
Chef der NÖ Landesverkehrsplanung 
Univ.Prof. Dr. Friedrich Zibuschka aktiv. 
Er ließ von Fachleuten des Landes NÖ 
Zeit- und Baupläne ausarbeiten.
Ende Juni wird voraussichtlich die Orts-
durchfahrt Nodendorf endgültig für 
den Verkehr frei gegeben und im August 
die neue Umfahrung Eichenbrunn. Als 
nächster wichtiger Schritt wurde bereits 
die Umfahrung von Harmannsdorf-
Rückersdorf und Tresdorf fixiert, die 
etwa 2012 fertig sein soll und die direkte 
Anbindung der B 6 durch Umfahrung 
der beiden Orte an die neue S 1 (Ver-
bindung zwischen verlängerter Südost-
Tangente und Donauufer-Autobahn) 
darstellt.

Auch alle anderen Orte an der B 6 wün-
schen sich Ortsumfahrungen und zu-
gleich wurde auch der Wunsch deponiert, 
die Verbindungsstücke zwischen den ge-
planten Umfahrungen zu verbessern und 
teilweise neu zu planen. 

Wir wissen, dass dies große Vorhaben sind, 
aber durch die schrittweise Realisierung über 

einen längeren Zeitraum auch seitens des 
Landes NÖ als durchaus machbar erschei-

nen. In den nächsten Monaten werden wir auf 
der B 6 jedoch noch teilweise Verkehrssteige-

rungen dazu bekommen, da die B 7 (Brünner 
Straße) während der Bauzeit der A 5 mit einer 

70 km/h-Beschränkung und einem Überholverbot 
belegt wird.

Für die Ostumfahrung von Laa wird derzeit seitens 
des Landes NÖ der Abschluss der Grundprobleme 

vorbereitet. Am 4. Juli findet eine Enteignungsver-
handlung statt. Der Bau der A5 wird

zu Verkehrsbehinderungen
auf der Brünner Straße führen.

Dr. Stenitzer
feiert 70. Ge-

burtstag
Der überaus verdiente und populäre 
Bürgermeister a.D. Dr. Georg Stenit-
zer feierte am 19. Mai seinen 70. Ge-
burtstag. Dr. Georg Stenitzer legte 
die Basis zur guten Entwicklung der 
Stadt Laa mit weitblickenden Ent-
scheidungen. Neben dem Verkauf 
der Sparkasse, welcher der Stadtge-
meinde eine finanzielle Gesundung 
brachte, stammt auch die Idee eines 
Kur- und Thermenprojektes von 
ihm. Für seine großen Verdienste um 
die Stadt Laa wurde Herr Dr. Georg 
Stenitzer im Vorjahr mit der Ehren-
bürgerschaft der Stadt ausgezeichnet. 
Wir gratulieren!

Radwege

Im Sommer sind erfreulicherwei-
se viele Menschen mit dem Fahrrad 
unterwegs und dafür wurden auch in 
Laa einige markierte Radwege ange-
legt. Wir möchten bei dieser Gele-
genheit darauf hinweisen, dass mar-
kierte Radwege oder Fahrradspuren 
wie etwa in der Allee neben der 
Staatsbahnstraße und entlang der 
Straße nach Hanfthal unbedingt 
benutzt werden müssen.Das Fahren 
auf der Straße ist in diesen Bereichen 
verboten.
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Oleg Deripaska
in Laa

Nach seinem Besuch mit Präsi-
dent Wladimir Putin in Wien 
stattete der russische Multimilli-
ardär Oleg Deripaska auch der 
Stadt Laa einen Besuch ab. De-
ripaska kaufte schon vor mehre-
ren Wochen ein Grundstück im 
Bereich des Soldatenfriedhofs für 
russische Gefallene in Laa. Sein 
Großvater fiel im 2. Weltkrieg bei 
einer der letzten Panzerschlachten 
in Laa und ist hier auf dem Solda-
tenfriedhof begraben. Der Olig-
arch wird auf dem Grundstück in 
Absprache mit der Stadt Laa eine 
Gedenkstätte errichten. Deripas-
ka reiste gemeinsam mit seinem 
Architekten im Helikopter an und 
erwies sich bei seinem Besuch in 
Laa als äußerst unkompliziert. Er 
bedankte sich ausdrücklich bei 
Bürgermeister Ing. Manfred Fass 
für seine Unterstützung.

Sommerticket 
PLUS!

Sommerzeit ist Ferienzeit. Und 
wer auch in diesem Jahr nicht 
darauf verzichten will, mobil zu 
sein, für den gibt es wieder die 
Öffi-Tickets für die kleinen Geld-
börsen.

Mit dem ÖBB-Sommerticket 
können alle Bahnen in ganz Ös-

terreich um 19 Euro benützt 
werden Das Sommerticket PLUS 
beinhaltet neben allen Bahnen in 
Österreich auch alle Regionalbus-
linien in Wien (ohne Wiener Li-
nien), Niederösterreich und dem 
Burgenland, und das um nur 29 
Euro!

Für die Bahnbenützung ist die 
VORTEILScard <26 erforderlich. 
Die Tickets sind von 30. Juni bis 
einschließlich 9. September 2007 
von Montag bis Freitag (Werk-
tag) ab 08:00 Uhr, an Samstagen, 
Sonn- und Feiertagen ohne zeit-
liche Einschränkung gültig. Kau-
fen kann man sein Sommerticket 
bei Bahnhöfen und Lenkern auf 
Regionalbussen. Zur Benützung 
berechtigt sind alle, die das 20. 
Lebensjahr noch nicht vollendet 
haben. Nicht vergessen: In Wien 
gibt es für inländische Schüler bis 
19 Jahre Freifahrt während der 
gesamten Ferien!

Nähere Infos zu Tickets und Fahr-
plänen, aber auch zu den Schüler-
karten für das nächste Jahr gibt 
es im Internet unter www.vor.at 
oder www.vvnb.at.

Hundekot-
stationen

Die Hund-Mensch-Beziehung hat eine 
mehrere tausend Jahre alte Geschichte. 
Dank seiner Anpassungsfähigkeit ist der 
Hund heute in unsere Gesellschaft inte-
griert; er stellt Bindungen her und spielt 
eine wichtige soziale Rolle. Für viele 
Erwachsene und Kinder ist er in erster 
Linie ein Wesen, das wir gern haben, das 
unersetzlich ist - ein einzigartiger Kum-
pel - einer, der immer da ist und nicht 
verurteilt. Diese Eigenschaften machen 
ihn zum besten Freund des Menschen.

Für manche Menschen rufen Hunde 
aber andere Assoziationen wach. Vor 
allem die Verschmutzung durch Hun-
dekot oder freilaufende Hunde im öf-
fentlichen Raum sorgen immer wieder 
für berechtigten Ärger.

Vor wenigen Tagen hat der Laaer Bau-
hof wieder weitere fünf Hundekot-
stationen aufgestellt. Insgesamt ste-
hen jetzt bereits 15 derartige Stationen 
zur Verfügung und viele Hundebesit-
zer nutzen dieses Angebot auch. Die 
Handhabung ist sehr einfach. Entneh-
men Sie einfach einen Plastikbeutel aus 
der Station und entsorgen Sie den Kot 
in der dafür vorgesehen Öffnung.

Wer den Kot seines Hundes nicht 
entsorgt, trägt auch mit dazu bei, das 
Image der Tiere zu schädigen.

Bild: ÖBB
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Stadtmauern-
Rundweg

„Ybbs und Enns, Stein und Krems, Brünn 
und Prag, Wien und Laa, Cölln am Rhein 
- seindt der schönen Städte neun“ sagt schon 
ein altes Sprichwort.

Laa an der Thaya wurde von den Babenber-
gern zu einer wichtigen Grenzfeste ausgebaut 
und mit einer gewaltigen 2.200 Meter lan-
gen Stadtmauer versehen, die bis zu neun 
Meter hoch und zwei Meter stark war. In 
die Stadt führten drei Tore. Jetzt zählt Laa 
zu den neun Stadtmauerstädten in NÖ 
und entlang des ehemaligen Verlaufs der 
Stadtmauer kann man nun eine Führung 
machen. Dabei werden 10 Stationen wie 
der Reckturm, die Hoffman Kunstmüh-
le, die Laaer Burg, die Pfarrkirche, der 
Pfarrhof und der Schüttkasten besucht. 
Der Rundgang dauert ca. 75 min.
Neben dieser Stadtmauernführung gibt 
es natürlich auch noch verschiedenste 
andere Führungen durch unsere Stadt. 
Für Kinder werden Betty Bernstein-
Führungen angeboten. Die nächste 
Möglichkeit dazu gibt es am Sonntag 
beim Laaer Zwiebelfest.

Informationen gibt es im Laaer Touris-
musbüro unter Tel. (02522) 2501-29 bzw. 
Stadtmauern-Handy (0664) 297 50 12

Ehrungen
Der Gemeinderat der Stadt Laa hat im De-
zember des Vorjahres Ehrungen für verdiente 

Personen beschlossen und diese im Rahmen 
einer festlichen Veranstaltung übergeben.

 
So erhielten KR Ing. Hans Brantner – Ge-

schäftsführer der Unternehmensgruppe 
Brantner einschließlich der Autohäuser in Laa 

an der Thaya, Mistelbach, Gänserndorf und Hol-
labrunn – für seine besonderen Verdienste für die 

Stadtgemeinde Laa den Ehrenring.

Mit einem Wappenring der Stadt Laa wurde Ober-
inspektor Franz Kothmayer von der Straßenmeisterei 

Laa an der Thaya ausgezeichnet.

Laaer
Schüttkasten

Vor wenigen Wochen wurde der 
Laaer Schüttkasten offiziell von Lan-
deshauptmann Dr. Erwin Pröll er-
öffnet. 861 Mitglieder des Vereins 
zur Förderung der Erneuerung von 
Laa, allen voran Obmann Mag. Alois 
Toriser und Obmann-Stv. Friedrich 
Gotschim sowie Stadthistoriker HR 
Dr. Rudolf Fürnkranz sind verant-
wortlich dafür, dass dieser Schüttkas-
ten nun als Veranstaltungsraum auf 
drei Ebenen genutzt werden kann. 
Nicht zuletzt konnte diese Revita-

lisierung auch durch die finanzielle 
Unterstützung durch die NÖ Stadt-
erneuerung, die an diesem Tag auch 
einen Aktionstag in ganz NÖ durch-
führte, so schnell abgeschlossen wer-
den. Gleichzeitig wurden in diesem 
Rahmen auch die neuen Stadtführer 
präsentiert, die ihre Führungen vom 
Schüttkasten aus starten werden.

Bürgermeister 
feiert

Bürgermeister Ing. Manfred Fass fei-
ert heuer seinen 60. Geburtstag und 
lädt anlässlich dieses Jubiläums alle 
BürgerInnen der Stadt Laa und der 
Katastralgemeinden sehr herzlich ein. 
Bei Gulasch, Würstel und freien Ge-
tränken wird am Sonntag, dem 8. Juli 
2007 von 14.00 bis 17.30 Uhr auf dem 
Stadtplatz von Laa gefeiert. Die Stadt-
kapelle Laa sorgt für die musikalische 
Umrahmung. Kommen auch Sie!Interessant ist die

Erforschung der Laaer 
Stadtgeschichte.
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Sommer-
therme Laa 

Das Sommerbad der Therme Laa 
verwöhnt auch heuer wieder mit 
dem vielfältigen Angebot und 
dem abwechslungsreichen Pro-
gramm einer exklusiven Ferien-
anlage. Neben der Sommerbar 
mit erfrischenden Snacks und 
Cocktails und dem wohltuenden 
Solebecken ist das erweiterte, 
täglich kostenlose Kinderanima-
tions-Programm das Highlight 
im Sommer. So wird am 30. Juni 
der Ferienbeginn im Sommer-
bad gehörig mit der Eskimo Kids 
Olympiade im Kinderland mit 
der „Lizenz zum Eis Schlemmen“ 
gefeiert. Bereits ein Fixpunkt im 
Sommerbad-Programm sind das 
NÖ Familienpass-Wochenende 
am 28. und 29. Juli sowie die 
Mike-Pool-Party der Volksbank 
Laa am 1. August. Das komplette 
Programm liegt in der Therme 
Laa auf oder findet sich unter 
www.therme-laa.at. 
Der spezielle Sonnenscheinta-
rif (ab 25° C Außentemperatur) 
kostet auch heuer nicht mehr als 
in einem Freibad – € 7,00 für Er-
wachsene und € 3,60 Kinder.

Informationen zum aktuellen Ta-
rifstatus erhält man unter www.
therme-laa.at oder per SMS - „?“ 
an Tel. (0676) 800 676 888 zum 
SMS-Tarif.

Vandalismus
In den letzten Wochen kam es in 
Laa leider wieder zu sehr vielen 
Sachbeschädigungen. So wur-
den Glasscheiben im Themen-
park zerstört, das jüdische Denk-
mal wiederholt verschmutzt und 
Bäume umgebrochen. Außerdem 
nimmt die Verschmutzung durch 
Papierabfälle, Dosen und Fla-

schen sowie Zigarettenstummel 
im Stadtzentrum sehr stark zu. 
Bürgermeister Ing. Manfred Fass 
führte bereits Gespräche mit der 
Exekutive, die in Zukunft noch 
stärker für Kontrolle sorgen 
soll. Laa soll für alle BürgerInnen 
liebens- und lebenswert und für 
unsere Gäste ein attraktiver Ort 
bleiben. Vandalen haben in un-
serer Stadt nichts zu suchen und 
werden mit allen zur Verfügung 
stehenden Mitteln verfolgt.

Bauhof Laa
Neuigkeiten gibt es auch wieder 
vom Laaer Bauhof. Derzeit werden 
die Lichtkabel und Beleuchtungs-
körper am Kirchenplatz getauscht 
und auch die Bestrahlungslampen 
für die Kirche saniert.

Außerdem wird an der Oberflä-
chensanierung für Siedlungs-, 
Nordic-Walking und Agrarwege 
gearbeitet. Die Siedlungswege wer-
den mit Asphalt- und Betonrecyc-
ling saniert, die Nordic-Walking- 
und Agrarwege mit Krädermaterial, 
das aus Ziegelrecycling stammt. 
Es wurde vom Bauhof aufgetra-
gen und bewässert, anschließend 
planiert und für die Verdichtung 
durch die Walze vorbereitet. Somit 
sind diese Wege wieder optimal für 
Läufer, Walker und natürlich Fahr-
zeuge benutzbar. 

Impfung gegen
Gebärmutter-

halskrebs
Das Land Niederösterreich fördert als 
erstes Bundesland eine Impfaktion 
gegen Gebärmutterhalskrebs, die in 
den Landeskliniken angeboten wird. 
Der Gebärmutterhalskrebs ist einer 
der häufigsten bösartigen Tumore 
bei Frauen. Jährlich sterben daran 
über 270.000 Frauen weltweit. In 
Österreich fallen rund 200 Frau-
en pro Jahr dem Karzinom zum 
Opfer.

Sie haben die Möglichkeit, an 
dieser Impfaktion teilzuneh-
men, wenn Sie folgende Voraus-
setzungen erfüllen:
1. weiblich
2. vollendetes 9. bis
 vollendetes 26. Lebensjahr 
 zum Zeitpunkt der 
 1. Teilimpfung
3. Hauptwohnsitz in
 Niederösterreich.

Sie müssen dabei lediglich den 
Selbstbehalt des Impfstoffs 
von nur € 270,-- (statt bis zu 
€ 600,-- Normalpreis) für alle 
drei Teilimpfungen tragen bzw. 
€ 90,-- pro Teilimpfung. Diese 
Impfaktion wird vom Land NÖ, 
der NÖ Gebietskrankenkasse, 
der Sozialversicherungsanstalt der 
Bauern, der Versicherungsanstalt 
der Gewerblichen Wirtschaft sowie 
der Versicherungsanstalt der Eisen-
bahnen und Bergbau getragen.

Die geförderten Impfungen selbst fin-
den in den Landeskliniken statt, wobei 
eine telefonische Voranmeldung im je-
weiligen Landesklinikum unbedingt 
erforderlich ist.

Landesklinikum Mistelbach
Tel. (02572) 3341-0
Landesklinikum Hollabrunn
Tel. (02952) 2275-0



Die Bad Powells werden
am Zwiebelfest 2007 für
Topstimmung sorgen.

Ost-West
Musikfest

Das letzte Konzert im Rahmen des 
diesjährigen Ost-West Musikfestes 
ist mit einem kammermusikalischen 
Programm zwei großen europäischen  
Komponisten gewidmet, die durch ihr 
Leben und Wirken in NÖ bleibende 
Spuren hinterlassen haben. Ignaz 
Joseph Pleyel (1757-1831), geboren 
in Ruppersthal, war zunächst Schüler 
von Joseph Haydn. Er genoss zu Leb-
zeiten einen ausgezeichneten Ruf als 
Komponist und ging in Paris, wo er ab 
1795 lebte, auch als Begründer einer 
Klavierfabrik, in die Musik- und Stadt-
geschichte ein. In Laa wird eines seiner 
Klaviertrios erklingen. Franz Schubert 
(1797-1828) war, gemeinsam mit sei-
nem legendären Freundeskreis, mit 
vielen Orten in Wiens Umgebung eng 
verbunden. Aus dem gewaltigen mu-
sikalischen Schaffen des Romantikers 
präsentiert das Ensemble ein Streich-
quartett in Es-Dur, „Heurigenquartett“ 
und das Klavierquartett in A-Dur, das 
„Forellenquintett“. Dies ist Schuberts 
einziges Klavierquintett und verlangt 
die unübliche Besetzung Pianoforte, 
Violine, Viola, Violoncello und Kon-
trabass. Als erster Violinist wird der 
Wiener Virtuose, künstlerische Leiter 
und Begründer des Ost-West Musik-
festes Prof. Gernot Winischhofer bei 
diesem besonderen Kammermusik- 
abend in Laa an der Thaya mitwirken.

Do, 27. Sept. 2007, 19.30 Uhr
Laa/Thaya, Gymnasium Festsaal
Karten im Vorverkauf in allen Raiffei-
senbanken und im Bürgerservice Laa, 
Eintritt VVK € 12,--,
AK € 15,--   Schüler € 5,--

Zwiebelfest 2007 
Tausende Besucher kommen alljährlich zum 
Zwiebelfest nach Laa an der Thaya und ma-
chen es damit zu einem absoluten Export-
artikel für die Region Land um Laa. Das 
Erfolgsrezept dabei ist die Vermischung 
von landwirtschaftlichen Themen, Gastro-
nomie, Kinder-Aktivitäten und natürlich 
Top-Entertainment – kurz es ist ein Fest 
für die ganze Familie.

Direktvermarkter, Winzer und Zwiebel-
bauern bieten ihre Spezialitäten aus eigener 
Erzeugung am. Ganztägig sorgen Mu-
sikkapellen für Unterhaltung und am 
Abend gibt es ein tolles Showprogramm.

Am Freitag Abend stehen heuer Reinhard 
Reiskopf, Hannes Wiesinger und Gery 
Seidl mit ihren hervorragenden Musi-
ker als AUSTROTOP auf der großen 
Open Air-Bühne. Sie bringen einen 
Querschnitt aus 30 Jahren Austropop 
mit den größten Hits von Ambros, Fen-
drich, Danzer, E.A.V. u.v.a.

Am Samstag ist wieder Stimmung pur 
angesagt, denn die BAD POWELLS sind 
im Anflug. Was von dieser Band auf die 
Bühne gezaubert wird, sucht internatio-
nal seinesgleichen! Mit einem Feuerwerk 
an Soul- und Discohits der 70er und frü-
hen 80er des vergangenen Jahrhunderts 
sowie den verrücktesten Outfits seit der 
Mondlandung sind sie die wahrscheinlich 
heißeste Partyband des Universums - und 
das bei freiem Eintritt.

Am Sonntag startet man mit einer Feldmes-
se und einem Frühschoppen mit dem Mu-

sikverein Hanfthal. Um 15.00 Uhr wird der 
Startschuss zum mittlerweile schon immer 

mit Spannung erwarteten Zwiebelstaffellauf 
gegeben.

Sehenswert ist auch die landwirtschaftliche 
Ausstellung mit Traktoren und Maschinen 

von John Deere, Deutz, McCormick, Fendt und 
Kuhn. Am Sonntag Nachmittag gibt es außerdem 

noch eine Sonderschau mit Oldtimer-Traktoren 
des Oldtimerclubs Pottenhofen.

Sämtliche Informationen gibt es im Internet unter 
www.zwiebelfest.at

Veranstaltungen



20. Laaer
Ferienspiel

Auch heuer findet natürlich wieder das 
Ferienspiel statt. Es soll Abenteuer und 
Stadterlebnisse für Kinder, die ihre Frei-
zeit in Laa verbringen, bieten. Auch 
diesmal haben die Laaer Vereine und 
die Laaer Wirtschaft eine interessante 
und lustige Mischung an verschie-
denen Freizeitprogrammen vorbe-
reitet. Geboten werden Erlebnisse, 
Erfahrungen und Anregungen beim 
Spielen, Basteln, Entdecken und 
Forschen, im Kino oder im Tier-
garten, bei Sport und Action. Die 
Stadtgemeinde Laa hofft, dass die 
gebotenen Aktivitäten großen An-
klang finden und zahlreich besucht 
werden. Die Veranstaltungen sol-
len die Kinder und Jugendlichen 
zusammenführen und spannende 
und anregende Ferienerlebnisse 
ermöglichen. Jugendreferent Pe-
ter Luksch ist auch heuer wieder 
für das farbenprächtige Layout 
des Ferienspielheftes verantwort-
lich. Viel Spaß und gute Unter-
haltung beim Laaer Ferienspiel!

Erfolg für BBA
Der Verein BBA Behindert Be-
sonders Anders bemüht sich schon 
seit  Jahren um die Errichtung einer 
Behinderten-Tageswerkstätte. Jetzt 
konnte der Baubeginn mit Frühjahr 
2008 festgelegt werden. Das Haus 
wird auf alle Bedürfnisse von intellek-
tuell und mehrfach behinderten Men-
schen ausgerichtet sein und neben dem 
St. Vitusheim errichtet. Die Caritas fun-
giert als Trägerorganisation und schon 
im Frühjahr 2009 soll in 3 Gruppen mit 
24 Plätzen der Betrieb aufgenommen 
werden. Schon heuer erfolgt die Grund-
steinlegung und die Übergabe eines ers-
ten Teiles der Spenden. Im Sinne der 
besonderen Kinder und Jugendlichen 
bittet der Verein BBA weiter um Spen-
den- KtoNr. 30518020000, Volksbank 
Laa, Blz 41600. Vielen Dank!

Flohmarkt-Termine
2. Halbjahr 2007:
Fr, 6. und Sa, 7. Juli 
Fr, 3. und Sa, 4. August
Fr, 7. und Sa, 8. Sept.
Fr, 5. und  Sa, 6. Okt.
jew. von 10 - 12 u. 15 - 17 Uhr

Fr,  9. Nov. von 15 - 17 Uhr
Sa, 10. Nov. von 10 - 12 Uhr
Fr,  14. Dez. von 15 - 17 Uhr
Sa, 15. Dez. von 10 - 12 Uhr

Ein herzliches Dankeschön 
dem gesamten Flohmarktteam.

Senioren-
freundlichste

Gemeinde

Im edlen Ambiente des Bade-
ner Congress Casinos kürten das 
Land NÖ und die Tageszeitung 
Kurier die seniorenfreundlichsten 
Gemeinden Niederösterreichs. 
Die Stadtgemeinde Laa an der 
Thaya durfte sich dabei über den 
1. Preis im Weinviertel und einen 
Siegerscheck in Höhe von 3.000 
Euro freuen.

Peter Rapp führte durch das Pro-
gramm und LR Mag. Johanna 
Mikl-Leitner ehrte gemeinsam 
mit Kurier-NÖ Chef Michael Jä-
ger die Preisträger. Insgesamt ha-
ben sich 115 Gemeinden an dem 
Wettbewerb beteiligt. Bewertet 
wurden Angebote für Senioren in 
den Bereichen Soziales und Frei-
zeit, Serviceeinrichtungen und 
Zusatzaktivitäten.
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Veranstaltungen - Aktuelles

Wolfgang Böck 
in Hanfthal

Unter dem Motto „Kultur ins 
Dorf“ liest am 19. Oktober 2007 
wieder der bekannte Schauspie-
ler Wolfgang Böck im Dorfsaal 
Hanfthal. Nach seiner restlos 
ausverkauften Vorstellung vor 
drei Jahren gastiert er diesmal mit 
„Rund um den Wein“, einer äu-
ßerst amüsanten Lesung rund um 
den Wein und natürlich um das 
Trinken desselben und seine Aus-
wirkungen. Wolfgang Böck ist ein 
echter Weinkenner und weiß also, 
wovon er spricht bzw. liest, da er 
unter anderem auch Weinpate bei 
verschiedenen Institutionen ist! 
Der Vollblutschauspieler erhielt 
erst heuer wieder die „Romy“ als 
beliebtester Serienstar!

Karten im Vorverkauf in allen 
Raiffeisenbanken Österreichs 
und im Bürgerservice – Rathaus 
Laa und im Internet www.ticket-
box.at. Eintritt: € 12,-- im VVK
Info- Tel. 02522 2501 91

Flohmarkt
Unermüdlich ist das ganze Jahr 
über das Team mit Arbeiten rund 
um den Flohmarkt tätig. Zahl-
reiche Sachspenden werden regel-
mäßig abgegeben und warten auf 
ihre neuen Besitzer. Der Reinerlös 
wird auch heuer wieder für sinn-
volle Projekte verwendet.



Zahlreiche Sport-Stars
beigeisteren im Juni
das Land um Laa.

Sport - Aktuelles

Sportstars in Laa
Die österreichische Sportelite traf sich im Juni 
in Laa. Im Rahmen der Laaer Messe wurde 
auf Initiative der Fa. Mörth ein Fußballmatch 
unter dem Titel Copa Pele ausgetragen.

Ein prominentes Team rund um Herbert Pro-
haska spielte gegen die ehemalige Schülerliga 
77 Mannschaft und eine Auswahl der Fa. 
Mörth. Mit dabei waren u.a. Toni Polster, 
Andreas Herzog, Franz Wohlfahrt, Peter 
Schöttel, Peter Stöger, Reinhard Kienast, 
Andreas und Ernst Ogris und Josef Dege-
orgi. Über 500 Besucher sahen ein tolles 
Spiel und nutzten im Anschluss die Gele-
genheit zu Erinnerungsfotos und Auto-
grammen. Wenige Tage später tankten 
die österreichischen Skistars Kraft in 
der Therme Laa. Aus Anlass eines Trai-
ningskurses der Weltcup-Gruppe WC 4 
kamen sie nach Laa und berichteten bei 
einer Pressekonferenz über Neuigkeiten 
im Skisport. Außerdem trainierten 
Hermann Maier, Michael Walchhofer, 
Mario Scheiber, Hans Grugger, Andre-
as Buder, Klaus Kröll  gemeinsam mit 
dem Trainerstab Toni Giger, Andreas 
Evers und Reinhard Ronacher auch im 
Laaer Fitness-Studio Fit & More.

Faustball
Am Samstag, dem 28.7.2007 ab 9.00 
Uhr findet auf der Faustballanlage im 
Thayapark das schon traditionelle Juxtur-
nier für Hobbymannschaften statt. Die 

Leistungen der Hobbysportler werden jedes 
Jahr besser und die Laaer Faustballer freuen 
sich auf zahlreiche Teil-

nahme. Die 2. Bundes-
ligamannschaft absol-
vierte ihre Meisterschaft 

mit einem 3. Platz von 
12 Mannschaften. Das 

entscheidende Spiel gegen 
Drösing um den Aufstieg 

in die 1. Bundesliga wurde 
0:3 verloren, aber bis zu die-

sem Spiel zeigten alle Spieler 
sehr gute Leistungen. Die Laaer 

Faustballer feiern heuer im Som-
mer ihr 50-jähriges Jubiläum und 

deshalb findet am Samstag, 4.8.2007 
ein Kampfmannschaften-Turnier 
statt, zu dem auch schon Krems-
münster zugesagt hat. Laa wird an 
diesem Turnier natürlich auch mit 
einer stark besetzten Mannschaft an-
treten.

Die Laaer Faustballer Raphael Mül-
ler, Johannes Schäffer, Martin Haas, 
Claus Neubauer und Michael Thal-
hammer wurden mit der BHAK/
BHASCH Mitte Juni in Dornbirn 
von 8 Mannschaften Bundesschul-
meister. 

SC Laa Meister
Der SC Laa - Sektion Fußball hat 
den Meistertitel erstmals seit 29 Jah-
ren (Meister in der Landesliga der 
Saison 1977/78) wieder nach Laa an 
der Thaya geholt. Mit einer unglaub-
lichen Siegesserie in den 13 Früh-
jahrsspielen (alle Matches wurden 
gewonnen) sicherte man sich den 
Titel in der 2. Klasse Pulkautal mit 6 
Punkten Vorsprung auf Gaubitsch. 
Weiters wurden sämtliche Heim-
spiele auf der neuen Sportanlage in 
Laa gewonnen und so freut man sich 
schon jetzt über spannende Spiele in 
der 1. Klasse Nordwest. Besonders 
bemerkenswert war natürlich auch 
noch der 3:2-Heimsieg im vorletzten 
Spiel gegen Tabellenverfolger Gau-
bitsch. Vor einer Rekordkulisse von 
über 1.000 Besuchern und mit einem 
„Last-Minute-Tor“ war es an Drama-
tik kaum zu überbieten.
Wir gratulieren!

Die Meister-Mannschaft des SC Laa.



Geburten

im März
Daniel KÖLBL, Wulzeshofen 
Furkan DÖNMEZ, Laa/Thaya 
Kilian GLASER, Laa/Thaya 

im April
Mark STAWA, Kottingneusiedl 
Luca ELLER, Laa/Thaya 
Selina PUSAM, Kottingneusiedl
Lukas HASCHKE, Laa/Thaya 

im Mai
Sophia BÖCK, Laa/Thaya 
Selina ZEHETNER, Laa/Thaya 
Anna OFNER, Hanfthal 
Marius PENNER, Hanfthal 

Jubiläen
Goldene Hochzeit
 
im März
Karl und Elfriede ZEINER, 
Laa/Thaya 

im April
Helmut und Rosa DUNKL, 
Laa/Thaya 

im Mai
Ferdinand und Anna GRÖGER, Laa/Thaya 
Franz und Maria HRUSCHKA, Wulzeshofen 
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Wochenend-
dienste der 

Tierärzte 
Notdienst der folgenden Tierärzte 
(für Klein- und Großtiere)  von 
Samstag 12 Uhr mittags bis dar-
auffolgenden Werktag 6 Uhr früh:

Dr. Gabriela Fedhila
Laa/Thaya, Nordbahnstraße 34
(0 25 22) 26 13 oder
(0 664) 518 83 92

Mag. Eva Neuburger
Fallbach 7
(0 25 24) 82 47 oder
(0 664) 163 50 24

Dr. Heiner Prantl
Laa/Thaya, Rolandgasse 5
(0 25 22) 23 71 oder
(0 664) 153 95 60

Dr. Irmgard und 
Mag. Heikki Vainikainen
Ameis 166
(0 25 24) 22 84 oder
(0 664) 971 19 30

Dienstplan:
 30. Juni – 1. Juli Neuburger
 07. – 08. Juli Prantl
 14. – 15. Juli Vainikainen
 21. – 22. Juli Fedhila
 28. – 29. Juli Neuburger
 4. - 5. Aug. Prantl
 11. - 12. Aug.  Vainikainen
 15. Aug. Fedhila
 18. - 19. Aug. Fedhila
 25. - 26. Aug. Neuburger
 1. - 2. Sept. Prantl
 8. – 9. Sept.  Vainikainen
 15. - 16. Sept. Fedhila
 22. - 23. Sept. Neuburger
 29. - 30. Sept. Prantl

Infos für 
Häuslbauer

Eine Fülle von Bau- und Gestal-
tungs-Information und Beschrei-
bungen zahlreicher beispielhafter 
Neu- und Umbauten bietet die 
Homepage von „NÖ gestalten“.
„Näher zum Bürger, schneller 
zur Sache“ lautet das Motto des 
Internet-Auftrittes der Ortsbild-
Abteilung. Top-aktuell sind bei-
spielsweise die Angebote in der 
Bau-Recycling-Börse: Was zu 
schade ist zum Wegwerfen, vom 
Schotter über Ziegel bis hin zu Tü-
ren und Fenstern, kann hier einen 
neuen Eigentümer finden, und 
das sogar kostenlos. Auch die üb-
rigen Service-Angebote von „NÖ 
gestalten“ können hier eingesehen 
und bestellt werden. Zu finden ist 
„NÖ gestalten“ im Internet:
www.noe-gestalten.at.

Bauberatung
des Landes NÖ
Eine Studie hat gezeigt, dass ein 
„Häuslbauer“ 90 % seiner Infor-
mation von anderen „Häuslbau-
ern“ bezieht. Bau- und Planungs-
fehler bleiben daher unvermeidbar. 
Dabei sollte man die teuerste Inves-
tition in seinem Leben doch mit 
intensiverer Vorbereitung angehen 
als beispielsweise den Kauf eines 
Kühlschranks oder eines Autos.
Eine wertvolle und effiziente Hilfe 
für Bauherren stellt die objektive 
und firmenunabhängige Baubera-
tung von „NÖ gestalten“ dar. Der 
Berater kommt zu Ihnen und berät 
Sie in Gestaltungsfragen vor Ort. 
Da dies eine Serviceeinrichtung des 
Landes ist, können Sie mit fachlich 
fundierter und kompetenter Bera-
tung rechnen (Kostenbeitrag: € 20,-). 
Infos: Tel. (02742) 9005–15656 
oder www.noe-gestalten.at.

Aktuelles - Soziales

Bild: photocase.de
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